
DIE LINKE. Thüringen, Landesvorstand 
Klausur des Landesvorstandes 
 
 
KURZPROTOKOLL - Klausur des Landesvorstandes   
am 14.01.2017, 10.00-18.30 Uhr, LGST Eugen-Richter-Str. 44, Erfurt 
 
Von den 20 gewählten Vorstandsmitgliedern nahmen 14 Mitglieder und 5 Gäste teil. 
 
Die Klausur wurde eröffnet durch die Vorstellung des Projektes Regionalstudie „Arbeit und Leben“ 
der FSU  Jena durch Herrn Dr. Stefan Schmalz. Es wurden die ersten Ergebnisse einer Bevölkerungs-
befragung in Ostthüringen präsentiert. Die Bevölkerung wurde beispielsweise zu Themenkomplexen 
wie Arbeit, Gesellschaft, Region und Migration befragt. Die Ausarbeitung ist in der Landesgeschäfts-
stelle  als Dokument und PowerPoint-Präsentation vorhanden. Anschließend erfolgte die Debatte, es 
wurden zahlreiche Fragen beantwortet und Schlussfolgerungen für die künftige Arbeit gezogen. 
 
Im zweiten Teil der Klausur beschäftigte sich der Landesvorstand mit politischen Schwerpunkten für 
2017, dazu wurde über die Arbeitsergebnisse der Arbeitsgruppen des Vorstandes von 2016 und die 
Schwerpunktsetzung für das Jahr 2017 berichtet. Es wurden die Arbeitsberichte 2016 durch die  
jeweiligen Vertreter der Arbeitsgruppen von AG Kommunalpolitik, AG Politische Bildung, AG 
Mitglieder und linksjugend [solid], AG Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen, AG Grundsatz usw. 
entgegengenommen. Von der am 20./21.1.2017 stattgefundenen Klausur des Landeswahlbüros 
berichtete Steffen Dittes.  
Die Mitglieder des Landesvorstandes verständigten über ihre zukünftige Arbeitsweise.  
Über den geplanten Doppelhaushalt 2018/2019 berichtete die Landesvorsitzende Susanne Hennig-
Wellsow.  Die Fraktion wird sich dazu auch in ihrer Klausur beschäftigen. Der Landesvorstand wurde 
aufgefordert, sich mit Ideen und Vorschlägen als Vertreter der Partei DIE LINKE. Thüringen zu aktiv zu 
beteiligen. 
 
Für die Vorbereitung und Organisation des Landesparteitages erfolgte anschließend die 
Antragsberatung aller bis dahin eingegangenen Anträge.  

 A1: Wahlstrategie zur Bundestagswahl 2017 

 A2: Zukunftsprogramm für ein sozial gerechtes Thüringen 

 A3: innerparteiliche Transparenz 
Der Landesvorstand bestätigt alle eingereichten Anträge an den Landesparteitag und gibt sie zur 
Veröffentlichung auf der Internetseite frei. Alle Informationen zum Landesparteitag können dort 
eingesehen werden. 
 
Zu Schwerpunkt Finanzen und den aktuellen Stand der Vorbereitung der 
Landesvertreter_innenversammlung Bad Langensalza sprach der Landesschatzmeister.  
Für die linksjugend [solid] wurde ein einstimmig ein Darlehen beschlossen. 
 
Der Landesvorstand weist auf folgende Termine hin: 
- 30.1.2017, Universität Erfurt, Podiumsgespräch Prof. Butterwegge und Bodo Ramelow 
- 27.1.2017, Treffen, RedRoXX, Beratung LAG „Drogen & Sucht“  
 
F.d.P. Annelie Rambach 


